
2. Eppinger-Linien-Wandermarathon: 
Anmeldung noch bis 28. Februar möglich 
Der Eppinger-Linien-Wandermarathon jährt sich in diesem Jahr 
zum zweiten Mal. Am 25. Mai ist es wieder soweit: das Event, 
welches Wanderer aus der ganzen Republik auf die 42 Kilometer 
lange und 2017 mit dem Gütesiegel „Qualitätsweg Wanderbares 
Deutschland“ zertifizierte Strecke bringt. Die Anmeldung ist über 
einen Link auf der Homepage www.kraichgau-stromberg.de 
oder www.naturpark-stromberg-heuchelberg.de möglich.

Weitere Informationen finden Sie im Innenteil auf Seite 6.

 

Statistik 2018 – Teil 1 Einwohnerwesen 
(berechnet nach Hauptwohnsitz) 

   

                        Zaberfeld Michelbach Leonbronn Ochsenburg Gesamt 

I. Einwohnerstatistik  

31.12.1970 1.157 443 653 589 2.842 

31.12.2000 1.930 556 746 628 3.860 

31.12.2010 1.892 683 720 621 3.916 

31.12.2018 2.041 (2.023) 731 (727) 710 (709) 609 (604) 4.091 (4.063) 

Zuzug 144 (153) 35 (36)  40 (80)  34 (22)  253 (291)  

Wegzug 125 (142)  36 (22)  42 (68)  29 (20)  232 (252)  

Ausländische  

Mitbürger 

312 (298)  44 (34)  68 (79)  53 (36)  477 (447)  

II. Personenstandwesen 

Geburten 27 (15) 5 (4) 9 (10) 8 (7) 49 (36)  

Sterbefälle 16 (13) 5 (8) 8 (7) 7 (5) 36 (33)  

Eheschließungen  

in Zaberfeld  

11 (3) 5 (0) 2 (2) 2 (4) 25 (15) 

davon 5 nicht 

ortsansässige 

Kirchenaustritte     26 (27)  

III. Pass & Ausweiswesen 

Ausgestellte 

Kinderreisepässe 

46 (15)  11 (7)  8 (8) 1  (6) 66 (36) 

Ausgestellte 

Personalausweise 

        409  (326) 

Vorläufige 

Personalausweise 

7 (6) 6 (4)  6 (0) 0 (3) 19 (13) 

Ausgestellte  

Reisepässe 

    164 (160) 

Vorläufige  

Reisepässe 

2 (2) 0 (0) 0 (0) 0 (0) 2 (2) 

 
Zahlen in Klammern ( ) sind Werte aus dem Vorjahr 

Amtsblatt 
der Gemeinde ZABERFELD

2218 ha Naturpark Stromberg-Heuchelberg pur!

8. Woche	�  Freitag, 22. Februar 2019

Einladung zum Kontakt-Café
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns am 

Dienstag den 26. Februar 2019 ab 17 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus in Zaberfeld  
bei Kaffee/Tee, Kuchen und Brezeln gemütlich  

zusammenzusitzen, die Zeit zu genießen und ins  
Gespräch zu kommen. Jeder ist willkommen. 

Wir freuen uns auf einen lebendigen Austausch.
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Bäume, Sträucher und Hecken noch diesen Monat 
zurückschneiden
Wir weisen darauf hin, dass noch bis zum 28. Februar ein Rückschnitt von 
Bäumen, Sträuchern und Hecken zulässig ist. Aus Gründen des Natur- 
und Artenschutzes sind das Roden, Abschneiden und Fällen von 
Bäumen und Sträuchern in der Zeit vom 1. März bis 30. September 
verboten! 
Für folgende Maßnahmen gilt dieses Verbot nicht:
• �Pflegeschnitt von Formhecken (z. B. Liguster, Hainbuche oder Thuja)
• �Auslichten und Verjüngen von Obstbäumen, Beeren- und Ziersträu-

chern
• �Sommerschnitt an Obstbäumen
• �Rodungs- und Fällmaßnahmen, die bei zulässigen Baumaßnahmen 

notwendig werden.
Ausgenommen vom Rückschnittverbot sind außerdem alle Maßnahmen, 
die dazu dienen, das Lichtraumprofil von Straßen und Gehwegen freizu-
halten. Äste dürfen nicht in den Verkehrsraum hineinragen, damit der 
Fußgänger- und Straßenverkehr gefahrfrei fließen kann. Auch eine freie 
Sicht, insbesondere im Kurvenbereich und auf Verkehrsschilder, muss ge-
geben sein, um die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs zu erhalten. 
Bitte überprüfen Sie daher regelmäßig, dass Ihre Anpflanzungen nicht 
über die Grundstücksgrenzen hinauswachsen und stutzen Sie überragende 
und sichtbehindernde Äste ausreichend zurück.

Zaberfelder Obstbaumaktion 2019
Nach dem trockenen Sommer im letzten Jahr gibt die Gemeinde in Zu-
sammenarbeit mit dem Naturschutzverein Zaberfeld zum Erhalt des 
Streuobstanbaus und des Landschaftsbildes in diesem Jahr Obstbäume 
zum Preis von 10 € pro Baum an die Bürgerinnen und Bürger der Ge-
meinde ab.
Für einen neuen Baum darf kein alter Baum fallen, die Bäume müssen 
ordnungsgemäß gepflanzt und gepflegt werden. Pro Bürger werden  
maximal zehn Bäume ausgegeben. Die Bäume müssen auf unserer Ge-
markung gepflanzt werden. Als Pächter sollten Sie die Zustimmung des 
Eigentümers einholen.
Bäume können ab sofort bis spätestens 07.03.2019 mithilfe des  
Formulars (S. 3) bestellt werden. Das Formular bitte ausschneiden und 
im Rathaus bei Frau Siedler, Zimmer 4, abgeben oder in den Briefkasten 
des Rathauses werfen.
Die Bäume können am Samstag, 30. März 2019 zwischen 10 und  
11 Uhr auf dem Parkplatz der Grundschule Zaberfeld, In der Fuchs-
grube 4 in Zaberfeld abgeholt werden.
Bitte überweisen Sie den entsprechenden Betrag bis spätestens 
07.03.2019 unter Angabe des Verwendungszwecks „Obstbaum-
aktion 2019“ auf das nachstehende Konto. Sollte bis dahin keine 
Zahlung ihrerseits bei uns eingegangen sein, können wir Ihre Bestellung 
leider nicht berücksichtigen.
Bankverbindung: Kreissparkasse Heilbronn
IBAN: DE98 6205 0000 0005 7820 86; BIC: HEISDE66XXX
Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne unter der Tel. 07046/9626-12 
oder per E-Mail unter lea.siedler@zaberfeld.de melden. 
Wir freuen uns auf Ihre zahlreichen Bestellungen.

Herausgeber Gemeinde Zaberfeld. Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils ist Bürgermeister Thomas Csaszar oder sein Vertreter  
im Amt, für den Anzeigenteil WALTER Medien GmbH. Dieses Amtsblatt wird gedruckt auf Leipa ultraSQUARE silk (dieses umweltfreundliche Papier wird aus 
100 % Altpapier hergestellt. Es ist zertifiziert nach FSC® (FSC® C002010), EU Ecolabel und besitzt den Blauen Umweltengel).

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung Zaberfeld� Tel. 9626-0/Fax 9626-26
� www.Zaberfeld.de
Verwaltungsstelle Leonbronn� Tel. 881332
Verwaltungsstelle Michelbach� Handy 0152/05339890
Verwaltungsstelle Ochsenburg� Tel. 881388
Bauhof Zaberfeld� Tel. 6361
Bauhofleiter Reinhold Sigloch � Handy 0171/4819723
Wassermeister Volkmar Richter� Handy 0171/6420599
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Rathaus Zaberfeld
Montag� 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag� 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch� 7.30 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.30 Uhr
Verwaltungsstelle Leonbronn� Mittwoch, 16.30 bis 18.30 Uhr
Verwaltungsstelle Michelbach� Mittwoch, 14.00 bis 16.00 Uhr
Verwaltungsstelle Ochsenburg� Donnerstag, 16.00 bis 18.00 Uhr
Bücherei im Löweneck, Tel. 2169� Dienstag 15.30 bis 18.30 Uhr
� Mittwoch 10.00 bis 13.00 Uhr
� Freitag 15.30 bis 18.30 Uhr
Grundschule Zaberfeld� Tel. 07046/6563, Fax 07046/912564
Recyclinghof Zaberfeld, Eugen-Zipperle-Straße 8
Öffnungszeiten: �� Freitag 13.30 bis 16.30 Uhr 

� Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Häckselplatz Zaberfeld
Öffnungszeiten:
September bis Mai	�  Samstag 11.00 bis 15.00 Uhr
Juni bis August	�  Samstag 13.00 bis 15.00 Uhr
Bereitschaftsdienste bei Stromausfall
Bezirksservice Brackenheim, Neipperger Straße 31	�  Tel. 07135/9832-0
Erdgas-Störungsmeldestelle (24-Std. Hotline) � Tel. 01802056229 
Unity Media (Kabel BW) – 24 Std.-Service-Hotline� Tel. 0221/46619100
Polizei � Notruf 110
Polizeiposten Güglingen� Tel. 07135/6507
Polizeirevier Lauffen a. N.� Tel. 07133/2090
Feuerwehr � Notruf 112
Gesamtkommandant Markus Konz� Tel. 8806199

Abt. 1 (Zaberfeld u. Michelbach)
Abt.-Kmdt. Simon Achauer� Tel. 0157/83880821
Abt. 2 (Ochsenburg u. Leonbronn) Abt.-Kmdt. Holger Häußer� Tel. 882327
Leiter der Jugendfeuerwehr Uwe Bohse� Tel. 7423
Notarzt und Rettungsdienst � Notruf 112
Bereitschaftsdienst der Hausärzte im Zabergäu
Mo. – Fr.: 7.00 bis 19.00 Uhr� Notdienstnummer 01805/960096 
Ärztlicher Notfalldienst (bei dringenden, aber nicht akut lebensbedroh-
lichen Fällen zuständig)
Direktwahl Notfallpraxis Brackenheim 	�  Tel. 07135/9360821
Bundeseinheitliche Rufnummer � Tel. 116117
Bereitschaftszeiten: Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und feiertags 8.00 bis 22.00 Uhr
Notfallpraxis Brackenheim im Krankenhaus, Wendelstraße 11,
74336 Brackenheim 
Mo. – So. (auch feiertags) ab 22.00 Uhr Notaufnahme SLK-Klinik Heilbronn
Zahnärztlicher Notdienst 
Der Notdienst ist zu erfragen unter � Tel. 0711/7877712 
Augenärztlicher Notfalldienst 
Der Notdienst ist zu erfragen unter � Tel. 01803/112005
Ärztl. Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, Ohrenerkrankungen 
Mo. – Fr.: Notdienst ist zu erfragen unter � Tel. 01805/120112 
An Sa., So. und Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im 
Klinikum am Gesundbrunnen, Heilbronn 
Kinderärztlicher Notfalldienst 
An Sa., So. und Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, in der Kinderklinik am Gesund-
brunnen HN 
nach 22 Uhr ist der Notdienst zu erfragen unter � Tel. 07131/493702 
Apothekennotdienst 
Diesen finden Sie im Innenteil des Amtsblattes.
Tierärztlicher Notdienst 
Am Samstag, 23. und Sonntag, 24. Februar 2019:
Dr. Villforth, Heilbronn� Tel. 07131/30003
Dr. Bühler-Leuchte, Helfenberg� Tel. 07062/914448
Dr. v. Scheven, Bad Rappenau� Tel. 07066/9177790

Umweltschutz geht jeden an
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Herzliche Einladung zur Gemeinderatssitzung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am

Freitag, 1. März 2019, 18:00 Uhr
trifft sich der Zaberfelder Gemeinderat im Rathaus, Sitzungssaal, 
zu seiner nächsten Sitzung.

Tagesordnung der öffentlichen Sitzung:
1.)	 Bürgerfragestunde
2.)	� Vergabe Hochwasserschutzmaßnahmen in Leonbronn und 

Ochsenburg
3.)	� Forstreform Neuorganisation – forstliche Betreuung des 

Kommunalwaldes
4.)	� Baugesuche�  

– �Erweiterung eines Wirtschaftsgebäudes in Ochsenburg, 
Bergstraße, Flurstück 3

	 – �Neubau eines Einfamilienhauses mit zwei Garagen in 
Leonbronn, Kirchgasse 26, Flurstück 85

	 – �Errichtung einer Photovoltaik-Freiflächenanlage mit Trafo- 
station und Zaunanlage in Zaberfeld, Eugen-Zipperle- 
Straße, Flurstück 850/2

5.)	� Gutachterausschuss – Neuregelung mit Beitritt zum ge-
meinsamen Gutachterausschuss der Stadt Eppingen

6.)	 Verabschiedung des Haushaltsplans 2019
7.)	 Verschiedenes, Bekanntgaben, Anfragen
Ich lade Sie herzlich zur öffentlichen Gemeinderatssitzung ein 
und freue mich auf Ihr Kommen.
Ihr
Thomas Csaszar
Bürgermeister

Verloren – gefunden
Folgende Gegenstände gingen verloren:
Ein Schlüsselbund mit einer blauen Socke als Anhänger.
Wer hat ihn gefunden? Bitte melden Sie sich unter Tel.: 96260.

Bestellformular Obstbaumaktion
 
Name
 
Adresse
 
Telefon	 	 Flurstück

Datum	 Unterschrift
Bitte beachten Sie, dass die Bäume an einem Pfosten angebunden werden müssen, um die Standsicherheit in den ersten Jahren gewähr-
leisten zu können. Gegebenenfalls kann ein Wühlmauskorb erforderlich werden.

Apfel:
(    ) Bittenfelder
(    ) Boskoop
(    ) Brettacher
(    ) Bohnapfel
(    ) Zabergäu Rennette
(    ) Jakob Fischer
(    ) Öhringer Blutstreifling
(    ) Goldparmäne
(    ) Gewürzluike
(    ) Topaz

Birne:
(    ) Conference
(    ) Gellerts Butterbirne
(    ) Palmischbirne
(    ) Stuttgarter Geißhirtle
(    ) Bayrische Weinbirne

Zwetschgen:
(    ) Bühler’s Frühzw.
(    ) Hauszwetschge
(    ) President

Kirsche:
(    ) Büttner‘s Rote Kn.
(    ) Hedelfinger
(    ) Regina

Mirabelle:
(    ) von Nancy

Preis pro Baum: 10,– €
Gesamtpreis:                                          €

Ich versichere, dass ich die auf Seite 2
genannten Bedingungen erfülle und den 
Gesamtbetrag bis 07.03.2019 überweise.

Bi
tte

 tr
ag

en
 Si

e 
hi

er
 Ih

re
ge

w
ün

sc
ht

e 
An

za
hl

 e
in

✂  

Q
ue

lle
: P

et
er

 S
m

ol
a 

/ p
ix

el
io

.d
e 

 
  

 

 

 

  
 

 
 

  

 
 

 

 
 

 
 

 



Zaberfeld� 22.02.2019    Seite 4

Terminfortschreibung Mittleres und Oberes 
Zabergäu Anmeldung noch bis 28. Februar 2019 
möglich
Wie in den letzten Jahren findet im Frühjahr keine gemeinsame 
Terminbesprechung für Vereine, Schulen, Kirchen und andere 
Organisationen des Mittleren und Oberen Zabergäu statt. Den-
noch sollten alle die Möglichkeit haben, die Termine, die seit 
letzten Oktober feststehen, noch zu ergänzen und zu aktuali-
sieren. Bitte melden Sie die Termine oder Terminänderungen 
beim Bürgermeisteramt Pfaffenhofen (Telefon 07046/9620-0, 
E-Mail: BMA@pfaffenhofen-wuertt.de) an. Bis zum 28. Februar 
2019 werden die Termine im Rathaus Pfaffenhofen gesammelt, 
mit dem vorhandenen Datenbestand abgeglichen und aktua-
lisiert. Eine Übersendung der aktualisierten Terminliste an die 
Terminplaner zur Kontrolle wird nicht vorgenommen.
Die gemeldeten Termine werden am 8. März 2019 in der Ge-
samtausgabe veröffentlicht.

Rückblick Landschaftspflegetag 2019

Am vergangenen Samstag trafen sich rund 30 Freiwillige zum 10. Zaber-
felder Landschaftspflegetag beim Michelbachsee. Nach der Begrüßung 
durch Bürgermeister Csaszar und Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch, 
sowie einer kurzen Einweisung durch Frau Meny vom Landschaftserhal-
tungsverband, machte sich der große Trupp auf zur Einsatzstelle.

Mit vollem Einsatz machten sich die Helfer bei Minustemperaturen ans 
Werk. Ladung um Ladung an Baumschnitt wurde von den Freiwilligen 
zur Häckselmaschine geschleppt und von dieser verschlungen. Weitere 
Helfer rechten das Kleinholz zusammen und schichteten es mit Gabeln 
auf einen Haufen. Die Zeit verging trotz mehrerer Stunden harter Arbeit 
wie im Flug. Bei strahlendem Sonnenschein bekamen die hungrigen Hel-
fer zum Abschluss einen leckeren Imbiss von der Jugendfeuerwehr ser-
viert. Dank der tollen Vorarbeit des Gemeindebauhofes und den vielen 
fleißigen Helfern beim Landschaftspflegetag konnten der Waldgürtel am 
Michelbachsee ausgelichtet und große Teile des Uferbereichs wieder frei-
gelegt werden. Da die Wasservögel großflächige Zugänge und Landgang 
benötigen, wurde durch die diesjährige Aktion ein wichtiger Beitrag zum 
Erhalt ihrer Nahrungsflächen, Brut- und Rastplätze geleistet.

Parallel zu den Arbeiten beim Michelbachsee machte sich eine ebenfalls 
sehr große Schar von rund 40 Grundschul- und Kindergartenkindern mit 
ihren Eltern im Schilfgebiet unterhalb des Hauptdammes der Ehmets-
klinge ans Werk. Fleißig schnitten und sägten sie den Gehölzaufwuchs 
zurück und schichteten das Material auf.

Tatkräftig unterstützt wurden die Kinder durch die Jugendfeuerwehr 
unter Leitung von Uwe Bohse. Zum Abschluss bekamen die Kinder ein 
leckeres Vesper von der Jugendfeuerwehr serviert. Als besondere Beloh-
nung durften alle Kinder noch eine Runde im Feuerwehrauto mitfahren!

Wir danken allen Helfern des Landschaftspflegetages sehr herzlich. Den 
mitwirkenden Vereinen und den vielen fleißigen ehrenamtlichen Helfern, 
dem Bauhof für die tatkräftige Unterstützung, sowie der Jugendfeuer-
wehr, die wieder wunderbar für das leibliche Wohl der Teilnehmer sorg-
te, sowie auch fleißig bei den Gehölzpflegearbeiten mit anpackte. Ohne 
ihre Mithilfe wäre der Landschaftspflegetag nicht möglich gewesen! Mit 
dieser Gemeinschaftsaktion konnte wieder ein wichtiger Beitrag zum 
Erhalt unserer Natur- und Kulturlandschaft aber auch für unsere Orts-
gemeinschaft geleistet werden. Herzlichen Dank!

Besonders geschützte Feiertage im Frühjahr 2019
Die Sonntage und die gesetzlichen Feiertage sind als Tage der Arbeits-
ruhe und der Erhebung nach Maßgabe der gewerbe- und arbeitsrecht
lichen Vorschriften sowie der Bestimmungen Gesetzes über die Sonn- 
und Feiertage geschützt. Dadurch sind an diesen Tagen öffentlich 
bemerkbare Arbeiten, die geeignet sind, die Ruhe des Tages zu beein-
trächtigen, grundsätzlich verboten. In der Nähe von Kirchen und anderen 
dem Gottesdienst dienenden Gebäuden sind außerdem alle Handlungen 
zu vermeiden, die geeignet sind, den Gottesdienst zu stören.
In den Monaten April bis Juni 2019 fallen zudem verschiedene Feiertage, 
die durch das Gesetz über die Sonn- und Feiertage besonders geschützt 
sind. Die hier aufgeführten Veranstaltungen sind an diesen Tagen verboten:
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1) Gründonnerstag (18. April, kein arbeitsfreier Tag)
In der Zeit von 18.00 Uhr bis 24.00 Uhr:
•  öffentliche Tanzunterhaltungen 
•  �Tanzunterhaltungen von Vereinen und geschlossenen Gesellschaften 

in Wirtschaftsräumen 
2) Karfreitag (Freitag, 19. April)
In der Zeit von 00.00 Uhr bis 24.00 Uhr:
•  öffentliche Tanzveranstaltungen 
•  �Tanzunterhaltungen von Vereinen und geschlossenen Gesellschaften 

in Wirtschaftsräumen 
•  �öffentliche Veranstaltungen in Räumen mit Schankbetrieb, die über 

den Schank- und Speisebetrieb hinausgehen 
•  �sonstige öffentliche Veranstaltungen, soweit sie nicht der Würdigung 

des Feiertages oder einem höheren Interesse der Kunst, Wissenschaft 
oder Volksbildung dienen 

•  öffentliche Sportveranstaltungen 
3) Karsamstag (Samstag, 20. April)
In der Zeit von 00.00 Uhr bis 20.00 Uhr:
•  �öffentliche Tanzveranstaltungen 
•  �Tanzunterhaltungen von Vereinen und geschlossenen Gesellschaften 

in Wirtschaftsräumen 
4) Ostersonntag (Sonntag, 21. April)
In der Zeit von 00.00 Uhr bis 11.00 Uhr:
•  öffentliche Sportveranstaltungen 
5) Pfingstsonntag (Sonntag, 9. Juni)
In der Zeit von 00.00 Uhr bis 11.00 Uhr:
•  öffentliche Sportveranstaltungen 
6) Fronleichnam (Donnerstag, 20. Juni)
In der Zeit von 00.00 Uhr bis 11.00 Uhr:
• öffentliche Sportveranstaltungen 
Das Zuwiderhandeln gegen die oben genannten Bestimmungen stellt 
eine Ordnungswidrigkeit dar und kann mit einer Geldbuße geahndet 
werden. Im Interesse aller Bürger sollte es selbstverständlich sein, dass 
die Bestimmungen eingehalten werden.

Apothekennotdienst
Am Freitag, 22. Februar 2019� Telefon
Rock-Apotheke Kirchardt, Hauptstraße 72� 07266/1418
Am Samstag, 23. Februar 2019
Retzbach-Apotheke Gemmingen, Schwaigener Straße 12� 07267/91210
Am Sonntag, 24. Februar 2019
Brunnen-Apotheke Leingarten, Heilbronner Straße 60� 07131/90670
Markgrafen-Apotheke Kraichtal, Untere Hofstadt 1� 07250/8811
Am Montag, 25. Februar 2019
Burg-Apotheke Sulzfeld, Gartenstraße 12� 07269/292
Am Dienstag, 26. Februar 2019
Schäfer-Apotheke Eppingen, Brettener Straße 34� 07262/4393
Am Mittwoch, 27. Februar 2019
Kraichtal-Apotheke Menzingen, Bahnhofstraße 26� 07250/7024
Leintal-Apotheke, Eppinger Straße 20, Leingarten� 07131/902090
Am Donnerstag, 28. Februar 2019
Hubertus-Apotheke Kürnbach, Kronenstraße 7� 07258/92376
Die nächstgelegenen diensthabenden Apotheken werden im Internet an-
gezeigt unter: www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html

Was ist sonst noch los?
22. Februar 2019:	 Katharina-Kepler-Schule – Tag der offenen Tür
	� Ratshöfle Güglingen – Konzert „Magic Acoustic 

Guitars“
	� ZabergäuNarren Güglingen – 2. Show-Prunksitzung, 

Herzogskelter
22./23. Februar 2019:	�Ev. Kirchengemeinde Zaberfeld-Michelbach –  

Orientierungstage mit Martin Buchsteiner, Ge-
meindezentrum Zaberfeld

23. Februar 2019:	� ZabergäuNarren Güglingen – 3. Show-Prunksitzung, 
Herzogskelter

	 Gemeinde Pfaffenhofen – Landschaftspflegetag
23./24. Februar 2019:	�GSV Eibensbach – 28. IMAX-Hallenturnier Jugend
24. Februar 2019:	� Gesangverein Liederkranz Güglingen – Konzert im 

Ratshöfle
25. Februar 2019:	 Blutspende in Güglingen
26. Februar 2019:	� LandFrauen Güglingen – Bildvortrag „Mit dem 

Fahrrad 900 km entlang der Elbe“
27. Februar 2019:	� LandFrauen Ochsenburg – LandFrauenfrühstück 

– Das Zabergäu aus der Vogelperspektive

Alters- und Ehejubilare
Es feiert Geburtstag:
Am Sonntag, 24. Februar 2019:
Herr Wilhelm Soziaghi den 80. Geburtstag
Den Altersjubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen weiter-
hin Gesundheit und Wohlergehen. Glückwunsch auch an all diejenigen, 
die nicht im Amtsblatt genannt werden dürfen oder keine Veröffentli-
chung wünschen.

Die Gesamtfeuerwehr
Zaberfeld informiert:

Übung der Jugendfeuerwehr
Am Freitag, 22. Februar 2019, findet eine Übung der Jugendfeuerwehr 
statt. Beginn: 18:15 Uhr am Zaberfelder Feuerwehrmagazin. Die Kinder 
und Jugendlichen aus Michelbach, Leonbronn und Ochsenburg werden 
gegen 18:00 Uhr an den jeweiligen Ortsteilmagazinen abgeholt, um 
gemeinsam mit den aktiven Feuerwehrangehörigen nach Zaberfeld zu 
fahren.� Uwe Bohse, Jugendwart

Übung Abteilung 1 und 2
Die Abteilung 1 trifft sich am Montag, 25. Februar 2019 um 8.00 Uhr 
am Zaberfelder Feuerwehrmagazin zu einer Übung.
� Simon Achauer, Abt.Kmdt.
Die Abteilung 2 trifft sich am Montag, 25. Februar 2019 um 19.30 Uhr 
am Ochsenburger Feuerwehrmagazin zu einer Übung.
� Holger Häußer, Abt.Kmdt.

Standesamtliche Mitteilungen
Sterbefall
Am 13.02.2019 in Heilbronn
Erna Käthe Fritz, geb. Aichert

Mitteilungen des Landratsamts
Schlüsselzahl 95 im Führerschein rechtzeitig verlängern – Bußgeld 
vermeiden 
Fahrerinnen und Fahrer von LKWs der Führerscheinklassen C1, C1E, C 
oder CE, die im Güterverkehr tätig sind, müssen seit 2014 alle fünf Jahre 
den Eintrag der Schlüsselzahl 95 in ihrem Führerschein verlängern lassen, 
ansonsten drohen sowohl den Fahrern als auch deren Arbeitgebern hohe 
Bußgelder. Im Zeitraum von Juni bis September diesen Jahres laufen 
viele solcher Befristungen ab. In der Führerscheinstelle des Landratsam-
tes rechnet man mit 4.000 bis 4.500 Kunden, die zusätzlich zum Normal-
betrieb bedient werden müssen. Trotz Überstunden und zusätzlichem 
Personal sind längere Wartezeiten bei der Antragsstellung und bis zur 
Ausstellung des neuen Führerscheins unvermeidlich. All dies lässt sich 
umgehen, indem die Verlängerung schon frühzeitig beantragt wird. Bis 
zu sechs Monate vorher ist dies möglich. Dadurch entstehen auch keine 
Nachteile, weil die neue 5-Jahres-Frist erst ab dem Ablaufdatum des Ein-
trags im bisherigen Führerschein berechnet wird. Für eine Verlängerung 
der Schlüsselzahl 95 müssen der Führerscheinstelle folgende Unterlagen 
vorgelegt werden: Bescheinigung über den Besuch von fünf bisher noch 
nicht eingetragenen Weiterbildungsmodulen (max. fünf Jahre alt), bio-
metrisches Lichtbild, gültiger Ausweis und den bisherigen Führerschein. 
Fragen werden beim Infotelefon unter 07131/994-450 oder per E-Mail 
an fuehrerscheinstelle@landratsamt-heilbronn.de beantwortet. Die Öff-
nungszeiten der Führerscheinstelle des Landratsamtes Heilbronn sind 
wie folgt: Montag bis Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr und montags zusätzlich 
von 13:30 bis 15:00 Uhr und mittwochs von 13:30 bis 18:00 Uhr.
Vorsorgevollmacht statt Bestellung eines Betreuers 
Für Menschen, die aufgrund einer geistigen, körperlichen oder seeli-
schen Behinderung oder einer psychischen Krankheit ihre rechtlichen 
Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln können, bestellt das Betreu-
ungsgericht einen Betreuer, der für die Betroffenen dann handeln kann. 
Eine solche Bestellung kann durch eine Vorsorgevollmacht vermieden 
werden. Welche Voraussetzung für die Erteilung einer Vorsorgevoll-
macht erfüllt sein müssen, welche inhaltliche Gestaltungsmöglichkeiten 
es gibt, aber auch, welche Risiken für Vollmachtgeber und Vollmachtneh-
mer entstehen, darüber informiert der Betreuungsverein Heilbronn am 
Mittwoch, 27. Februar 2019, um 18 Uhr im Haus Staufenberg, Max-von-
Laue-Straße 50, Heilbronn-Sontheim. Angesprochen wird außerdem die 
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Betreuungs- und Patientenverfügung. Die Teilnahme ist kostenlos und an 
keine Mitgliedschaft gebunden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen zum Thema Betreuungsrecht unter www.land-
ratsamt-heilbronn.de oder www.betreuungsverein-heilbronn.de

Die Agentur für Arbeit Heilbronn informiert
Erfolgreiches Netzwerken mit Smart Talk
BiZ & Donna – Die Veranstaltungsreihe für Frauen
Interessierte erfahren am Donnerstag, 28. Februar in einem Workshop 
etwas über erfolgreiches Netzwerken.
Die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Sandra Büchele, 
lädt von 9.30 bis 11.30 Uhr in das Berufsinformationszentrum (BiZ) 
der Agentur für Arbeit Heilbronn, Rosenbergstr. 50 ein. Für eine erfolg- 
reiche Karriere ist Netzwerken in Zeiten von Social Media wichtiger denn 
je. Es basiert auf dem erfolgreichen Beziehungsmanagement. Wer die 
sozialen Spielregeln beim Umgang mit anderen Menschen beherrscht, 
dem gelingt es souverän und stilsicher aufzutreten. Die Zahl der Plätze 
ist begrenzt. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Stressmanagement als Schlüsselkompetenz der Arbeitswelt 4.0
Workshop, Donnerstag, 28. Februar 2019, 16.00 – 18.00 Uhr, Agen-
tur für Arbeit Heilbronn, Berufsinformationszentrum
Unter dem Begriff „Arbeiten 4.0“ wird sich ein grundlegender Wandel 
auf dem Arbeitsmarkt vollziehen. Für Beschäftigte bedeutet dies, sich stän-
dig auf neue Begebenheiten einzustellen und die Unsicherheiten zu be- 
wältigen. Mobilität und Agilität sind die Herausforderungen der Arbeits-
welt 4.0, Selbst- und Stressmanagement die Schlüsselkompetenzen der 
Zukunft. Im Workshop erfahren die Teilnehmenden die Zusammenhänge 
zwischen Stresserleben und Stressbewältigung sowie das Bewusst- 
werden und Stärken der persönlichen Ressourcen. Sie entwickeln  
individuelle Lösungsstrategien mit denen Sie in Belastungssituationen 
ihr körperliches und seelisches Wohlbefinden erhöhen. Stress muss nicht 
einfach hingenommen werden. 
Anmeldung per E-Mail unter Heilbronn.BCA@arbeitsagentur.de. 
Weitere Termine in der Veranstaltungsdatenbank unter www.arbeits-
agentur.de/Veranstaltungen.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau informiert
Antrag auf rückwirkende Rente bis 31. März stellen
Wer sein Unternehmen nicht abgegeben hat, jedoch die Regelalters-
grenze und die Wartezeit für eine Altersrente von der Landwirtschaft-
lichen Alterskasse (LAK) erreicht hat, kann diese frühestens ab dem  
1. September 2018 rückwirkend erhalten, wenn der Antrag noch bis zum 
31. März 2019 gestellt wird. Landwirtschaftliche, forstwirtschaftliche und 
gärtnerische Unternehmer, deren Ehegatten sowie mitarbeitende Fami-
lienangehörige erhalten auf Antrag eine Regelaltersrente, wenn sie die 
Regelaltersgrenze erreicht und die Wartezeit von 15 Jahren erfüllt haben. 
Der Antrag kann formlos gestellt werden. Die LAK schickt daraufhin  
die Antragsunterlagen zu. Alle zu erfüllenden Voraussetzungen für eine 
Altersrente können im Internet nachgelesen werden unter www.svlfg.de 
> Leistung > Leistungen der Alterssicherung > Renten.
Auswirkungen auf Beiträge
Ein Rentenbezug von der LAK kann sich auf den Kranken- und Pflege- 
versicherungsbeitrag auswirken. Neben Beiträgen aus der LAK-Rente 
sind unter Umständen auch Beiträge aus außerlandwirtschaftlichen  
selbstständigen Erwerbstätigkeiten, weiteren Renten und Versorgungs-
bezügen zu zahlen. Diese Beiträge können insgesamt höher ausfallen als 
die zu erwartende Rente. Die LAK empfiehlt daher, sich vor der Antrag-
stellung von der Krankenkasse beraten zu lassen.
LAK schreibt Betroffene an
Die LAK wird nun alle Versicherten anschreiben, die mindestens einen 
Beitrag zur LAK gezahlt und die Regelaltersgrenze erreicht haben, aktuell 
noch Landwirt sind und bisher noch keinen Rentenantrag gestellt haben, 
und informiert sie über ihren potentiellen Anspruch.� SVLFG

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den 
Landkreis Heilbronn am 15.02.2019
Uhrzeit	 festge-	 Zahl der	 Zahl der	 höchste
Messstellen/Straße	 setzte	 gemesse-	 Über-	 Geschwin-
	 Geschwin-	 nen Fahr-	 schrei-	 digkeit
	 digkeit	 zeuge	 tungen	
13.15 – 14.15 Uhr	 50 km/h	 167	   1	 59 km/h
Eppinger Str. (Ochsenburg)
14.30 – 15.30 Uhr	 50 km/h	 139	   3	 70 km/h
Kleingartacher Str. (Michelbach)

Fortsetzung Titelseite:
Der Wandermarathon ist ein echtes Wanderhigh-
light für alle Hügelstürmer entlang des Eppinger- 
Linien-Wegs von Mühlacker bis Eppingen. Der  
Naturpark Stromberg-Heuchelberg und der Kraich-
gau-Stromberg-Tourismus laden ein, entlang der 

geschichtsträchtigen Verteidigungsanlage die eigenen Grenzen aus-
zutesten und bei einer erlebnisreichen Wandertour die reizvolle Natur 
kennenzulernen. Neben der Wandermarathonstrecke mit ca. 42 km ver-
spricht der Wanderhalbmarathon mit Ziel in Zaberfeld-Leonbronn mit  
ca. 23 km jede Menge Wanderfreude. Der Spaß am Wandern soll im  
Vordergrund stehen und viele Wanderer in den Naturpark locken.
An der Strecke selbst wird sich an diesem Tag ein Highlight an das 
Nächste reihen. Die Wanderer starten ab 6.45 Uhr nach einem reichhal-
tigen Frühstück bei der Enztalhalle in Mühlacker und werden nach acht 
bis zwölf Stunden im Eppinger Kraichgaustadion erwartet. Hier wird sich 
um die Bewirtung der Wanderer, ihrer Freunde und Familien gekümmert.
Mit spannenden Aktionen werden die Marathonteilnehmer auf der 
Strecke begleitet. Das UNESCO-Welterbe Kloster Maulbronn bildet ein 
kulturelles Highlight an der Strecke. Landschaftlich eröffnen sich dem 
Wanderer stille Wälder, Weinhänge soweit das Auge reicht, idyllische 
Streuobstwiesen und großartige Ausblicke über den Kraichgau. Historische 
Fachwerkstädtchen setzen dem Erlebnis das „I-Tüpfelchen“ auf. 
Bereits seit Ende 2014 schmücken neun Großplastiken des Künstlers 
Hinrich Zürn, die den spannenden geschichtlichen Hintergrund der  
Eppinger Linie aufarbeiten, den Wegesrand. Hier bilden Kunst, Natur und 
Geschichte ein einzigartiges Gesamterlebnis.
Vierhundert Teilnehmer waren bei ersten Eppinger-Linien-Wander
marathon 2017 dabei. Für die Teilnehmer des Wandermarathons wird 
ein umfassender Service geboten, von der Vollverpflegung über ein um-
fangreiches Starterpaket bis hin zum Busshuttle.

Vorbei am UNESCO-Weltkulturerbe Kloster Maulbronn�  Fotohinweis: Conny Plank

Naturparkmärkte 2019 – jetzt als Teilnehmer bewerben
Die Naturparkmärkte haben sich in der Region mittlerweile fest etab-
liert und erfreuen sich großer Beliebtheit. Die Grundidee der Natur-
parkmärkte ist es, unsere Kulturlandschaft zu erhalten, indem durch die 
Vermarktung regional erzeugter Produkte vor Ort die Pflegeleistungen 
der Landwirtschaft honoriert werden. Das Motto der Naturparkmärkte 
„Landschaftspflege mit dem Einkaufskorb“ bringt dieses Prinzip auf den 
Punkt. Wir laden geeignete Direktvermarkter aus der Region herzlich 
ein daran teilzunehmen. Die Naturparkmärkte im Naturpark Strom-
berg-Heuchelberg finden an den folgenden Terminen statt: 12. Mai in 
Eppingen, am 26. Mai in Sulzfeld, am 20. Oktober in Brackenheim und 
am 27. Oktober in Kürnbach. Weitere Informationen zu den Kriterien für 
die zugelassenen (ausschließlich regional erzeugten) Produkte, organisa-
torische Hinweise und Anmeldeunterlagen sind auf der Naturparkweb-
site unter www.naturpark-sh.de zu finden. Die Naturparkgeschäftsstelle 
steht für Fragen gerne zur Verfügung (Tel. 07046/884815, Frau Hartlieb).
Forum „Blühender Naturpark“
Als Auftaktveranstaltung 2019 zum Blühflächenprojekt 2019 im Strom-
berg-Heuchelberg findet am Naturparkzentrum in Zaberfeld am 15. März, 
10 Uhr, ein Forum „Blühender Naturpark“ statt. Die Veranstaltung richtet 
sich an Mitarbeiter von Gemeinden, Mitglieder von Obst- und Gartenbau-
vereinen oder Naturschutzverbänden, Gartenbesitzer und sonstige Besit-
zer von Grünflächen (Gewerbebetriebe, Pfarrgemeinden etc.). Experten 
berichten über ihre Erfahrungen mit dem Projekt „Blühender Naturpark“ 
und zeigen auf, wie Kommunen, Kreise, Unternehmen und Privatperso-
nen einen Beitrag gegen das Insektensterben und für mehr blumen- 
bunte Vielfalt im Naturpark leisten können. Die Teilnahme am Forum ist 
kostenlos. Aus organisatorischen Gründen wird um formlose Anmeldung 
am Naturparkzentrum bis zum 1. März gebeten (Tel. 07046/884815, 
mail@naturpark-stromberg-heuchelberg.de)
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Erlebnisführungen der Naturparkführer
„Sachsenheimer Planetenweg – 3. Etappe“
Sonntag, 24. Februar, 10 Uhr, Ochsenbach. Die dritte Etappe auf dem 
Planetenweg führt uns von Ochsenbach durch das reizvolle Kirbachtal 
nach Häfnerhaslach. Dort suchen wir den Neptun auf. Über den „Renn-
weg“ geht es zurück nach Ochsenbach. Kostenbeitrag 10 €, Kinder 5 € 
(inkl. kleinem Imbiss). Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturpark- 
führerin Conny Wirsich, Telefon 07147/900082. Teilnahme nur mit  
Anmeldung. Bitte Rucksackvesper und Getränk mitbringen.
„Die Kunst des Fährtenlesens“,
Sonntag, 3. März, 10 – 16 Uhr. Fährtenlesen ist eine uralte Kunst, ent-
standen aus der Notwendigkeit heraus, Essen und Kleidung zu erhalten – 
über Jahrtausende von Menschen angewendet und weiterentwickelt.  
Mit dem Fährtenlesen und dem Erkennen von kleinsten Hinweisen ent-
wickelt sich eine tiefe Verbindung zur Umgebung. Kostenbeitrag 40 € p. P., 
Familien 55 €. Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturparkführer Oliver 
Neumaier, per E-Mail wildnisschule.einfach.natur@gmail.com.

Kräuterseminar „Herbalist“
Wer sich für Kräuter interessiert und tiefer in die 
Materie einsteigen möchte, der ist richtig beim Se-

minar mit der Kräuterpädagogin und Naturparkführerin Annette Pfeiffer. 
An 7 Sonntagen von März bis September 2019 werden Kräuter bestimmt 
und gesammelt. Gemeinsam wird daraus jeweils ein leckeres 3-Gänge 
Menü gekocht. In intensiven 35 Stunden werden die Teilnehmer so  
zum „Herbalist“ und erstellen ihr eigenes Pflanzenbuch. Termine und 
weitere Infos: www.mini-tour.de, Anmeldung bei Annette Pfeiffer unter 
0175/5552788.
Aktuelle Führungstermine
Sonntag, 24. Februar – Irrfahrer: Odysseus im Zabergäu
Themenführung mit Frank Merkle um 11 und 14 Uhr im Römermuseum 
Güglingen zu dem aus Frauenzimmern stammenden einzigartigen Stein-
denkmal mit Szenen der Odyssee. 4 Euro zzgl. erm. Eintritt, Infos unter 
www.roemermuseum-gueglingen.de.
Samstag, 2. März – „Rebschnitt-Workshop“ im Zabergäu
Bei den „Wengerter Workshops“ im Weingut Winkler können Gäste die 
Arbeiten in Weinberg und Keller „live“ erleben und sogar selbst „mit 
Hand“ anlegen. Jetzt steht der „Rebschnitt-Workshop“ an, bei dem die 
Teilnehmer von einem erfahrenen Winzer und einem Weinerlebnisführer 
über die Notwendigkeit des Rebschnitts informiert und in die praktische 
Umsetzung eingeführt werden. Treffpunkt um 14 Uhr beim Weingut 
Winkler in Brackenheim. In Fahrgemeinschaften geht es von hier aus 
in den Patenschaftsweinberg. Dauer ca. 2,5 Stunden, Teilnahmegebühr 
10 Euro. Im Anschluss besteht die Möglichkeit der Einkehr in die Besen-
wirtschaft Uff‘m Scheuraboda (nicht im Preis enthalten). Anmeldung im 
Weingut Winkler unter 07135/13023.
Samstag, 10. März – Entdecke den Frühling mit den Wurzelkindern
Kinder von 4 – 8 Jahren sind eingeladen mit Naturparkführerin Angelika 
Hering den Kinderbuchklassiker von Sibylle von Olfers „Etwas von den 
Wurzelkindern“ zu erleben. Diese werden von Mutter Erde geschickt, um 
den Frühling erwachen zu lassen. Wer entdeckt in der Natur, ob schon 
Spuren des Frühlings zu finden sind? Treffpunkt 14 Uhr in Zaberfeld,  
8 Euro Teilnahmegebühr, Anmeldung bei Angelika Hering unter 
07046/7741. Es gibt auch noch freie Plätze für die Bauernhofjahres- 
kurse, die für verschiedene Altersgruppen einmal monatlich bis Oktober 
stattfinden. Weitere Infos unter www.zaberwolke.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Straße 36, 74336 Bra- 
ckenheim, Telefon 07135/933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr.

Mitteilungen der Schulen

Grundschule Zaberfeld
Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2019/2020
Liebe Eltern,
zu Beginn des Schuljahres 2019/2020 werden alle Kinder schulpflichtig, 
die bis zum 30.09.2019 6 Jahre alt geworden sind. Kinder, die zwischen 
dem 1. Oktober 2019 und dem 30. Juni 2020 6 Jahre alt werden, können 
angemeldet werden, wenn sie schulfähig sind. Jüngere Kinder können 
auf Antrag frühzeitig eingeschult werden. Über die Schulfähigkeit der 
Kinder entscheidet in allen Fällen die Schulleitung zusammen mit 
den Kooperationslehrerinnen – ggf. unter Einbeziehung eines päda-
gogisch-psychologischen Gutachtens und eines Gutachtens des Gesund-
heitsamts.
Kinder, die letztes Jahr zurückgestellt wurden, müssen erneut angemel-
det werden.

Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde Ihres Kindes oder 
Ihr Familienstammbuch und einen Religionsnachweis mit.
Für Kinder, die mit dem Bus fahren, sollten Sie außerdem ein Passbild für 
die Fahrkarte dabeihaben.
Anmeldung: Montag, 25. Februar 2019 um 14.00 Uhr in der Grund-
schule Zaberfeld
Mit freundlichen Grüßen� A. Arnold, Rektorin

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim
Erfolgreiche Teilnahme bei „Jugend trainiert für Olympia“ im Turnen
Zwei Mannschaften des Zabergäu-Gymnasiums nahmen zum ersten Male 
in Esslingen am Kreisfinale und am Finale des Regierungspräsidiums im 
Turnen teil. Es war ein langer Wettkampftag mit vielen schönen Übungen 
und Eindrücken.
Unsere beiden Mannschaften WK II mit: Julijana Gitarić, Annika Ros-
tock, Leonie Häußer, Mayelle Nägele und Sonja Oxenmayer und 
WK UII mit: Leni Wolpert, Maya Daub, Clara Schmidt, Michelle As-
senheimer und Marie Stuber schlugen sich wacker und wurden beide 
Vize-Kreismeister – trotz sehr starker Konkurrenz. Im Finale des Regie-
rungspräsidiums belegten sie die Plätze 10 und 14.
Herzlichen Glückwunsch – und auf ein Neues im nächsten Jahr!

Musikschule Eppingen e. V.
Zwei neue Gesichter in der MusE
Ab März verstärken zwei Musikpädagogen das Lehrerkollegium in  
Eppingen. Anne Huang – Klavier, unterrichtet bereits in Kirchardt und 
übernimmt ab März einen Nachmittag in der „Zentrale“ der Musikschule. 
Die Abteilung Klarinette und Saxofon verstärkt ab März Frank Riedel. 
Beide Lehrer haben noch freie Unterrichtskapazitäten und freuen sich 
auf neue Schüler aller Altersklassen. Informationen über Frau Huang gibt 
es bereits auf der Homepage (www.musikschule-eppingen.de). Näheres 
über Frank Riedel erscheint demnächst auf unserer Webseite. Der erste 
Kandidat, der sich unter e.hadrys@musikschule-eppingen.de meldet 
und Interesse am Unterricht bei Herrn Riedel bekundet, erhält einen 
Gratis-Unterrichtsgutschein.

Neue Musikschule Eppingen e. V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Die ordentliche Mitgliederversammlung der Neuen Musikschule Eppingen 
findet am Freitag, 22. Februar 2019 um 20.15 Uhr in der Gaststätte Rats-
keller in Eppingen statt. Die Tagesordnung sieht vor: 1. Begrüßung, 2. Be-
richt des Vorstandes, 3. Bericht der Schulleitung, 4. Haushaltsvollzug 2018, 
5. Entlastung der Vorstandschaft, 6. Wahl der Vorstandschaft, 7. Wahl des 
Beirates, 8. Haushaltsplanung 2019, 9. Verschiedenes. Der Vorstand der 
Neuen Musikschule lädt alle Mitglieder und Freunde herzlich ein.

Außenstellenleitung: Doris Petzold, Tel. 07135/9318671, Fax: 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de, Internet: www.vhs-unterland.de

Anders leben
„Anders leben“ – das Jahresthema der VHS Unterland bleibt aktuell. 
Extreme Trockenheit im Sommer, Schneemassen im Winter – wir er- 
leben Verhältnisse, auf die wir uns nach Auskunft der Meteorologen  
einstellen müssen. Dass es direkte Zusammenhänge zwischen den  
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großen Veränderungen bei Wetter und Klima und unserem auf Bequem-
lichkeit eingestellten Konsumverhalten gibt, leugnet heute kein vernünf-
tiger Mensch. Die Forderung einer großen deutschen Wochenzeitung 
„Anders leben? Anders regieren!“ folgte prompt. Aber würden wir 
das tatsächlich wollen, anders regiert zu werden? Vielen ist klar, dass 
wir darauf nicht warten können. Wirksame Veränderungen fangen im 
Hier und Jetzt, vielleicht im Kleinen, aber auf jeden Fall bei jedem Einzel-
nen an. Veränderungen vorzunehmen, kann auch zu neuen Gewinnen 
führen. Von jeher kommt es auf die Haltung an: Wichtig ist, dass wir 
bejahen, was anders geworden ist oder anders werden soll.
Im Frühling und Sommer gibt es an der VHS Unterland noch einmal 
reichlich Impulse und auch Hintergrundwissen zu „anders leben“, etwa 
bei „Anders leben – literarisch betrachtet“ in Bad Wimpfen, „Leben 
mit leichtem Gepäck“ in Bad Rappenau, „Die Bibel – no ordinary 
book?!“ in Massenbachhausen, „Achtsamkeit in der Eltern-Kind- 
Beziehung“ in Offenau, „Meal prep – Perfekte Essensplanung für 
die ganze Woche“ in Lauffen, „Die Kryptowährung Bitcoin“ in Abstatt, 
„Neue Bewegungsmöglichkeiten: Feldenkrais“ in Schwaigern, „An-
ders leben in Asien“ in Brackenheim, „Besser leben ohne Plastik“ in 
Untereisesheim, „Plogging“ in Oberes Zabergäu, „Waldmedizin“ in 
Weinsberg, „Streuobstbäume schneiden“ in Talheim, „E-Bike/Pedelec 
und Fahrrad: Sicherheit gewinnen“ in Nordheim. Eine übersichtliche 
Zusammenstellung aller Angebote zum Schwerpunktthema ist im Pro-
grammheft auf den Seiten 8 – 9, im Internet unter einer eigenen Rubrik 
zu finden.
Sämtliche Veranstaltungen können online unter www.vhs-unterland.de 
nach Außenstellen, Themen oder Zielgruppen gefunden werden. Aktuelle 
Informationen, Berichte und Neuigkeiten aus der VHS Unterland findet 
man auch auf Facebook. Reinschauen lohnt sich: www.facebook.com/
vhs-unterland. Kursanmeldungen sind über das Internet oder über ihre 
Außenstellenleitung möglich.

Theodor-Heuss-Schule
Gemeinschaftsschüler der THS besuchen den Landtag 
Spannende Eindrücke konnte die Jahrgangsstufe 8 der THS im Landtag von 
Baden-Württemberg in Stuttgart sammeln. Zur sogenannten „aktuellen 
Debatte“ durften die 44 Schülerinnen und Schüler mit ihren Klassenlehrern 
Wolfgang Armbrust und Sebastian Brütting sowie Schulsozialarbeiterin 
Elke Beierle für eine Stunde im Plenarsaal den Abgeordneten lauschen. 
„Ich fand es aufregend, wie die Argumente hin und her gingen“, meint die 
Schülerin Panna Imre nach einem munteren Schlagabtausch der Redner 
der einzelnen Fraktionen zum Thema „Gesund, regional und nachhaltig 
– Ernährung als Zukunftsinvestition“. Dass in einer Diskussionsrunde nicht 
alles harmonisch zugeht und man sich auch ins Wort fällt und es Zwischen-
rufe gibt, erfuhren die Jugendlichen in einer Einführungsstunde vor dem 
eigentlichen Besuch der Debatte. Einen persönlichen Kontakt zu vier Ab-
geordneten konnten die Schüler in einer eigenen Fragerunde aufnehmen. 
Den Achtklässler Nico Burk interessierte vor allem, wie der Alltag eines 
Abgeordneten aussieht. Matthias Köhler wollte wissen, wie sie zu den Frei-
tagsdemonstrationen vieler Schüler gegen den Klimawandel während der 
Schulzeit stehen. Die Volksvertreter Friedlinde Gurr-Hirsch (CDU), Rainer 
Podeswa (AfD), Gabi Rolland (SPD) und Nico Weinmann (FDP) stellten sich 
aufgeschlossen und ausführlich den Fragen der Schüler. Die Schlussfrage 
des Schülers Elijah Brose verlangte den Politikern dann nochmals einiges 
ab: „Wie entscheiden Sie eigentlich, wenn Sie von einem Thema keine Ah-
nung haben?“ Den aufschlussreichen Vormittag im Landtag rundete ein 
anschließender Besuch des Hauses der Geschichte ab.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
Evang. Jugendwerk Bezirk Brackenheim 
Ferienspaß hautnah bei der Hausfreizeit
Eine Woche Spiel, Spaß und Action bietet das Evangelische Jugendwerk 
Jungs und Mädels von 9 bis 12 Jahren, die in ihren Ferien mit ande-
ren etwas erleben wollen. Stattfinden wird die Freizeit vom 12.08.2019 
bis zum 18.08.2019 im Freizeitheim Zaberfeld. Gefüllt mit spannenden 
Bibelgeschichten, sowie auch Lagerfeuerabenden und vielen weiteren 
spannenden Aktionen wird die Woche zu einer unvergesslichen Ferien-
zeit. Untergebracht werden die Jungs und Mädels in Mehrbettzimmern 
und auch für reichlich Essen ist durch das super Küchenteam vor Ort 
gesorgt. Freut euch auf ein motiviertes Mitarbeiterteam und ein cooles 
Programm. Anmeldung und Info unter www.ejw-brackenheim.de oder 
07135/15161. Wir freuen uns auf euch!
Du würdest gerne teilnehmen, hast aber für diese Woche schon was 
geplant? Dann schau doch mal bei unseren anderen Freizeitangeboten 
vorbei. Da ist bestimmt eine für dich dabei!

Evangelische Kirchengemeinden 
Zaberfeld – Michelbach

Tel. 07046/2132, Fax 07046/930269
E-Mail: Pfarramt.zaberfeld-michelbach@elkw.de
www.kirche-zaberfeld.de oder www.kirche-michelbach.de

Pfarrer Hartmut Kraft, Lerchenstraße 2/2, 74374 Zaberfeld

Ö�nungszeiten Pfarramt: Montags und donnerstags 9 bis 12 Uhr

Wochenspruch: Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so ver-
stockt eure Herzen nicht.� Hebräer 3,15
Freitag, 22. Februar 2019
19.30 Uhr	� Orientierungstage mit Martin Buchsteiner vom Tauernhof 

Thema: Leben im Takt – Leben neben der Spur – Wenn der 
Zweifel nagt?.

Samstag; 23. Februar 2019
19.30 Uhr	� Orientierungstage mit Martin Buchsteiner vom Tauernhof 

Thema: Gott ist anders als ich denke! Darf er das?
Sonntag, 24. Februar 2019 – Sexagesimä. 
Bitte beachten Sie den Tausch der Gottesdienstzeiten!
  9.15 Uhr	� Gottesdienst in Zaberfeld (Pfr. Kraft)
10.30 Uhr	� Kindergottesdienst in Zaberfeld im Gemeindezentrum
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Michelbach (Pfr. Kraft).
10.15 Uhr	� Kindergottesdienst in Michelbach im Bürgerhaus
17.30 Uhr	� Die Apis – Gemeinschaftsstunde in Pfaffenhofen
18.00 Uhr	� Eat and meet – gemeinsam Essen – miteinander ins Ge-

spräch kommen!
Montag, 25. Februar 2019
19.30 Uhr	� Kirchenchor und Liederkranz Michelbach
19.30 Uhr	� Gebetskreis im Gemeindezentrum.
Dienstag, 26. Februar 2019
  9.30 Uhr	� Krabbelgruppe „Zwergentreff“ im Gemeindezentrum
17.00 Uhr	� Kontaktcafé im Gemeindezentrum.
Mittwoch, 27. Februar 2019
16.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
19.00 Uhr	� Männervesper Kleingartach im Gemeindehaus Kleingartach 

Der Zauberkünstler Tommy Bright mit seinem Programm 
„You never walk alone“ wird den Abend gestalten. Mal  
lustig und laut, mal nachdenklich, mal gereimt oder ganz 
selten sogar stumm – aber auf jeden Fall immer ehrlich ver-
blüffend und verblüffend ehrlich. In einer Show von Tommy 
Bright darf man lachen, staunen und nachdenken über das 
Leben und den, der all das erfunden hat. Beginnen werden 
wir wie immer mit einem herzhaften Vesper. Anmeldung 
erbeten bei Peter Rempp, 07138/932450.

Donnerstag, 28. Februar 2019
20.00 Uhr	� Posaunenchorprobe Michelbach im Bürgerhaus
Freitag, 1. März 2019
19.30 Uhr	� Gottesdienst zum Weltgebetstag im Gemeindezentrum

„Kommt, denn es ist alles bereit“ 
mit diesem Ausspruch aus dem 
Lukasevangelium laden dieses 
Jahr slowenische Frauen zum 
Weltgebetstag ein. Frauen (und 
Männer) aller Altersgruppen sind 
eingeladen, mit uns zu feiern.
Das Programm wird sie entführen 
in das Naturparadies zwischen 
den Alpen und der Adria: nach 
Slowenien.
Getreu dem Motto des Weltgebets-
tags „informiert beten  – betend 
handeln“ erwartet sie ein spannen-
des Programm aus Informationen, 
Bildern zu diesem Land, das seit 
einigen Jahren Mitglied der EU ist 
nach einer sehr wechselhaften Ge-

schichte. In der Liturgie lassen uns die slowenischen Frauen einen Blick 
in ihr Leben, Denken und Fühlen tun und beim anschließenden Festmahl 
erwarten sie landestypische Köstlichkeiten.
Im Anschluss werden fair gehandelte Lebensmittel zum Verkauf ange-
boten.
Lassen Sie sich einladen – wir haben Platz für alle!
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CVJM – Zaberfeld e. V. – Vorsitzender Pfr. i. R. 
Heinz Kleu Tel. 880218
Freitag, 22. Februar
17.30 Uhr	� Bubenjungschar im Gemeindezentrum

Dienstag, 26. Februar
18.00 Uhr	� Jungbläserprobe im Vereinshaus
20.00 Uhr	� Posaunenchorprobe im Vereinshaus
20.00 Uhr	� Volleyball-Freizeitgruppe in der Sporthalle
Freitag, 1. März
Heute findet keine Jungschar statt!

Evangelische Kirchengemeinden 
Leonbronn und Ochsenburg
Pfarrer Wolfram Niethammer
Kontakt: Evang. Pfarramt Leonbronn – Ochsenburg,
Friedhofstr. 35, Leonbronn, Tel. 07046/2156, Fax 07046/931793, 
E-Mail: Pfarramt.Leonbronn-Ochsenburg@elkw.de
Internet: www.kirche-leonbronn.de, www.kirche-ochsenburg.de
oder im Pfarramt II in Brackenheim, Tel. 07135/4606

Sonntag, 24. Februar
  9.30 Uhr	� Gottesdienst im Gemeindehaus in Ochsenburg (Pfr. i.  R. 

Dietzsch)
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Leonbronn (Pfr. i. R. Dietzsch) Opfer ist in 

beiden Gemeinden für die eigene Gemeinde bestimmt.
10.30 Uhr	� Kindergottesdienst im Gemeindehaus in Ochsenburg
Mittwoch, 27. Februar
16.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht in Ochsenburg
18.00 Uhr	� Kirchengemeinderatssitzung in Ochsenburg
19.00 Uhr	� Kirchenchor in Leonbronn
Donnerstag, 28. Februar
20.00 Uhr	� Kirchenchor in Ochsenburg
Freitag, 1. März
19.30 Uhr	� Weltgebetstag im Gemeindezentrum in Zaberfeld
Weltgebetstag am 1. März 2019 in Zaberfeld
Dieses Jahr sind alle Frauen und Männer aus Leonbronn und Ochsenburg 
herzlich eingeladen zum gemeinsamen Weltgebetstag ins Gemeinde-
zentrum Zaberfeld.
„Kommt, denn es ist alles bereit“ mit diesem Ausspruch aus dem  
Lukasevangelium laden dieses Jahr slowenische Frauen zum Weltge-
betstag ein.
Am Freitag, 1. März ab 19.30 Uhr sind Frauen (und Männer) aller Alters-
gruppen eingeladen, im evangelischen Gemeindezentrum in Zaberfeld 
den Weltgebetstag gemeinsam zu feiern.
Das Programm wird sie entführen in das Naturparadies zwischen den 
Alpen und der Adria: nach Slowenien.
Getreu dem Motto des Weltgebetstags „informiert beten – betend  
handeln“ erwartet sie ein spannendes Programm aus Informationen,  
Bildern zu diesem Land, das seit einigen Jahren Mitglied der EU ist nach 
einer sehr wechselhaften Geschichte.
In der Liturgie lassen uns die slowenischen Frauen einen Blick in ihr 
Leben, Denken und Fühlen tun und beim anschließenden Festmahl  
erwarten sie landestypische Köstlichkeiten.
Im Anschluss werden fair gehandelte Lebensmittel zum Verkauf ange-
boten.
Lassen Sie sich einladen – wir haben Platz für alle!

Katholische Kirchengemeinde 

Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, oliver.westerhold@drs.de;
Vikar Alexander Haas, Tel. 07135/9362046, alexander.haas@drs.de;
 Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668, wilhelm.forstner@drs.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, claudia.weiler@drs.de;

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080, Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17 – 19 Uhr, Fr., 15 – 17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Wir sind für Sie da:

Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;

Freitag, 22. Februar
19.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 23. Februar
19.00 Uhr	� Eucharistie, Güglingen
Sonntag, 24. Februar
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg und Brackenheim, anschließend 

Frühschoppen; 
10.30 Uhr	� Eucharistie als Familiengottesdienst, Stockheim
Dienstag, 26. Februar
19.00 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 27. Februar
19.00 Uhr	� Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 28. Februar
19.00 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 1. März
19.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 2. März
19.00 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim
Sonntag, 3. März
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg; 
10.30 Uhr	� Eucharistie mit den Narrenzünften, Stockheim
Termine
Mittwoch, 27. Februar
15.00 Uhr	� Seniorennachmittag, Gemeindehaus Stockheim
Thomasgruppe 2019 in Güglingen
Am Freitag, den 22.02.2019, 20 Uhr, findet die erste Thomasgruppe in 
diesem Jahr statt. Wir lesen gemeinsam „Wenn der Glaube konkret wird“ 
von Franz Kamphaus, dieses Buch sollte mitgebracht werden (Kosten 18 €). 
Nach Lektüre eines Kapitels wird in der Gruppe über das Gelesene dis-
kutiert. Alle sind herzlich willkommen – einzig Interesse am Glauben, 
Alter mindestens 16 Jahre und Offenheit für unterschiedliche Glaubens-
ansichten sind Voraussetzung für die Teilnahme.
Weltgebetstag 01.03.2019
„Kommt, alles ist bereit!“ Diese Einladung zum großen Festmahl (Lukas 14) 
ist das Motto der slowenischen Frauen für den Weltgebetstag 2019. Der 
Gottesdienst entführt in das Naturparadies zwischen Alpen und Adria – 
Slowenien. Alle sind herzlich eingeladen, den Gottesdienst gemeinsam 
nach der Liturgie aus Slowenien zu feiern und anhand von Bildern und 
landestypischen Köstlichkeiten dem Land und dem Leben der Frauen 
dort näher zu kommen. Spenden sind willkommen und werden weiter-
geleitet an das Weltgebetstagskomitee zum Einsatz bei Frauen- und 
Mädchenprojekten weltweit.
Cleebronn: 19.00 Uhr, ev. Gemeindehaus Cleebronn
Brackenheim: 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus, Im Wiesental

Jehovas Zeugen, Versammlung Brackenheim
Hirnerweg 12, www.jw.org

Wie man geistig wach bleibt.
Sonntag, 24. Februar
  9.30 Uhr	� Biblischer Vortrag: Wie man geistig wach bleibt.
10.05 Uhr	� Bibelbetrachtung mit Zuhörerbeteiligung anh. des Wacht-

turm-Artikels: Dein Schöpfer möchte, dass du glücklich bist. 
Er sättigt dich mit Gutem dein Leben lang“ (Ps. 103:5).

Donnerstag, 28. Februar
19.00 Uhr	� Schätze aus Gottes Wort: „Wartest du sehnsüchtig?“. Nach 

geistigen Schätzen graben in Römer 9 – 11.
19.30 Uhr	� Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr	� Unser Leben als Christ:„Die Veranschaulichung vom Oliven-

baum.“ Versammlungsbibelstudium anhand des Buches 
„Jesus – der Weg, die Wahrheit, das Leben.“
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Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kostenfrei und ohne Geldsammlung.
Aktuell auf jw.org: Erwachet! – Was sagt die Bibel? Stichwort Schöpfung?
Zum kostenlosen Bibelkurs anmelden: Tel.: 07135/15531.
Internet: www.Jw.org > Kontakt.

Diakonische Bezirksstelle Brackenheim
Selbsthilfegruppe „Kleeblatt“
Am Dienstag, 26.02. um 17.30 Uhr trifft sich die Selbsthilfegruppe 
„Kleeblatt Zabergäu“ für Menschen mit Depressionen bei uns im Haus 
(Kirchstr. 10, Brackenheim). Bei Interesse wenden Sie sich bitte direkt an  
Barbara Geiger Tel. 07133/900251.
„Zeit zum Auftanken“ – Frauenwoche auf der Grimmialp
Im Berner Oberland umgeben von Bergen liegt das Hotel „Kurhaus Grim-
mialp“. Es ist ein idealer Ort, um sich wohlzufühlen, dem Alltagsstress zu 
entfliehen und neue Kräfte zu sammeln. Die Diakonische Bezirksstelle 
bietet vom 24. Juni bis 1. Juli diesen Urlaub für Frauen an, die sich eine 
Woche zum Wohlfühlen wünschen. Es gibt viele Spaziermöglichkeiten, 
Sie können es sich einfach gut gehen lassen, mit anderen Frauen an klei-
neren Ausflügen teilnehmen oder Zeit für sich alleine haben. Interessan-
te biblische Impulse zu Themen des persönlichen Alltags und gesellige 
Abende werden angeboten. Lassen Sie sich einladen!
Nähere Informationen und Prospekte erhalten Sie bei der Diakonischen 
Bezirksstelle Tel. 07135/9884-0 oder schauen Sie auf unsere Homepage: 
www.diakonie-brackenheim.de

8-teilige Schulungsreihe für Ange- 
hörige von Menschen mit Demenz
Begleitung im Andersland

In Deutschland sind 1,5 Million Menschen von einer Demenzerkrankung 
betroffen. Über 70 Prozent der Kranken werden zu Hause von Angehö-
rigen versorgt, die selbst schon die Lebensmitte überschritten haben. 
Erfahrungen zeigen, dass bei Angehörigen ein großes Informationsbe-
dürfnis besteht und dass diese sich Austauschmöglichkeiten mit anderen 
Betroffenen wünschen, da häufig soziale Kontakte durch die intensive und 
zeitaufwendige Versorgung eines Menschen mit Demenz abbrechen.
Die Kursreihe „Begleitung im Andersland“ berücksichtigt diese Bedürf-
nisse. Unter der Leitung der erfahrenen Diplom-Gerontologin Reinhild 
Wörheide und ihres engagierten Dozententeams werden Informationen 
zum Verlauf der Demenz insbesondere im Hinblick auf diagnostische und 
therapeutische Maßnahmen, zum Umgang mit den besonderen Verhal-
tensweisen von Menschen mit Demenz, zur Pflegeversicherung, zu recht-
lichen Aspekten und zu Entlastungsmöglichkeiten vermittelt. Das Ziel der 
Kursreihe ist, den erheblichen Belastungen und der zunehmenden Iso-
lation der Angehörigen entgegen zu wirken.
Eingeladen sind Angehörige von Menschen mit Demenz, bspw. Ange-
hörige im Vorfeld der Pflege ebenso wie Angehörige, die langfristig mit 
hohem Zeitaufwand pflegen sowie Interessierte, die sich im privaten 
Umfeld engagieren. Frau Wörheide und ihr Dozententeam möchten in 
einer überschaubaren, in sich geschlossenen Gruppe und in entspannter 
Atmosphäre einen Rahmen schaffen, in dem Informationsvermittlung 
und entlastende Gespräche möglich werden. Die Kosten der Schulungs-
reihe übernehmen die Pflegekassen, für die Teilnehmer/Innen ist die 
Teilnahme daher kostenfrei.
Informationsabend: Dienstag, den 12.03.2019 um 17 Uhr, Diakonie- 
Sozialstation Brackenheim, Hausener Str. 24, 74336 Brackenheim. An-
meldung erforderlich, da begrenzte Teilnehmer/-innenzahl: IAV-Stelle 
Zabergäu-Schwaigern, Christine Hafner, Tel.: 07135/986124

VEREINSNACHRICHTEN

SC Oberes Zabergäu 1998 www.sc-oz.de

Einladung zur Generalversammlung
Zur Generalversammlung am Freitag, 29. März 2019, um 20.00 Uhr 
laden wir alle Mitglieder des SCOZ recht herzlich ins Sportheim nach Za-
berfeld ein. Folgende Tagesordnungspunkte sind geplant: 1. Begrüßung/
Totenehrung, 2. Berichte, 3. Aussprache zu den Berichten, 4. Entlastung 
Kassier und Funktionäre, 5. Ehrungen, 6. Verschiedenes.
Anträge konnten bis spätestens 2 Wochen vor der Versammlung schrift-
lich beim 1. Vorsitzenden eingereicht werden.

Abteilung Fußball 1. Mannschaft
Vorbereitung Rückrunde 2019
Die aktiven Fußballer des SC Oberes Zabergäu sind in die Vorbereitung 
für die „Mission Klassenerhalt“ gestartet. Das erste Testspiel wurde am 
Samstag, 16.02., mit 3:2 gegen die Sportsfreunde Stockheim gewonnen. 
Die Tore erzielten David Heller sowie Torsten Leicht mit einem Doppelpack.
Am Samstag, 23.02. findet ein Blitzturnier in Pfaffenhofen mit folgenden 
Begegnungen statt:
14:00 Uhr SG Altheim – SC OZ
15:00 Uhr TSV Pfaffenhofen – SC OZ
Folgende weitere Testspiele sind geplant:
02.03. 11:00 Uhr SGM Frauenzimmern – SC OZ (in Brackenheim)
09.03. 14:30 Uhr SC OZ – SGM Stetten/K‘Gartach

TSV Ochsenburg

Bundesliga am Wochenende
Freitag 	 22.02.	 20:30 Uhr 	 Bremen – Stuttgart 
Samstag 	 23.02. 	 15:30 Uhr 	 Bayern – Hertha 

TTC Zaberfeld
Nächste Spielbegegnungen
Sa., 23.02.: 14:15 Uhr: TG Böckingen 1890 II – Jungen U18 III, 15:30 Uhr: 
TSG 1845 Heilbronn II – Jungen U13 I, 16:00 Uhr: TSV Willsbach – Jungen 
U13 III, Derbytime in der Landesklasse: 17:30 Uhr: TTC Neckar-Zaber II 
– Herren I

Jugend
U18 II muss um jedes Spiel kämpfen
TSV Herbolzheim – Jungen U18 II 5:5
Jungen U18 II – SC Amorbach 6:3
Nach dem Spitzenspiel am Freitagabend in Herbolzheim müssen die Jungs 
der U18 II nun um jedes Einzel kämpfen – in der Endabrechnung wird es 
wohl um die bessere Bilanz der Einzelspiele gehen … Das wird spannend.
Angeführt von dem am WE mal wieder ungeschlagenen Tim Flor spielten 
auch Chris Weiss und Tobias Tränkle groß auf. Vor allem Letztgenannter 
musste aber dann doch den bis zu 7 Jahre älteren Spielern oft denkbar 
unglücklich den Sieg überlassen. Jetzt gilt es in den nächsten Spielen die 
gezeigten Leistungen erneut an die Platte zu bringen um am Ende den 
angestrebten Titel und den Aufstieg in die Landesklasse feiern zu können.
Jungen U18 III – TSV Massenbach 6:1
Einen unerwartet deutlichen Sieg erspielten Finn Gröger, Kai und Jan 
Bachmann gegen die Gäste aus Massenbach. Überraschend vor allem 
die deutlichen Siege von Finn und Kai gegen Justin Tobie, gegen den 
man noch in der Vorrunde chancenlos war. Glückwunsch!
Jungen U18 IV – TSV Cleebronn 6:0
Ein schweres Spiel für die Punktrundeneulinge aus Cleebronn. Manches 
Spiel war knapp aber Jan Bachmann, Vincent Dürmeier und Ali Ay waren 
dann doch zu erfahren und siegten klar.
Jungen U13 I – TG Offenau 6:3
Tolle Spiele mit Topspinduellen sowie der einen oder anderen taktischen 
Raffinesse konnte man bei unseren Jüngsten sehen. Ein Spiel das Lust 
auf mehr machte mit einem überragenden Tobias Tränkle, der alle drei 
Einzel gewinnen konnte. Magnus Dürmeier mit zwei Einzelsiegen und 
dem Doppel zusammen mit Muhammed Asllanie machten die 6 erfor-
derlichen Spielgewinne zum Sieg komplett.
Jungen U13 II – TGV Eintracht Abstatt 0:6
Jungen U13 II – VFL Obereisesheim 0:6
Wir waren mal wieder deutlich jünger als unsere Gegner, haben teilwei-
se spektakuläre Ballwechsel gespielt, super mitgehalten – aber am Ende 
konnten wir der Erfahrung der Gäste nichts entgegensetzen. Toll ge-
kämpft Jungs! Für Zaberfeld spielten: Jesse Rummler, Marjan Zink, Leon 
Rauscher, Lars Wellner, Max Täubert, Jonas Weissenberger und Henrik 
Mächtle.

Aktive
Herren I – TSV Rossfeld 3:9
Ohne drei etatmäßige Stammkräfte war man gegen den Tabellendritten 
aus Rossfeld chancenlos! Die Lichtblicke des Tages waren Jugendspieler 
Felix Tränkle und der erfahrene Hase Oli Widmer die im vorderen Paar-
kreuz drei bärenstarke Punkte für Zaberfeld erspielten. Die nächsten 
Spiele sind richtungsweisend. Da sollte man die nötigen Punkte einfahren,
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sonst kann man der Landesklasse nach nur einer Saison ade sagen!  
Fazit das heißt kompakt geschlossen auftreten. Es punkteten: Tränkle 2 
und Widmer 1.
TG Böckingen – Herren II 6:9
Im Kampf um den Aufstieg in die Bezirksklasse mussten die Herren II in 
erstmalig kompletter Aufstellung alles zeigen was sie konnten um die 
Oberhand zu behalten. Das von den Herren schon vorher als eng einge-
stufte Match hielt, was man erwartet hatte. Am Ende konnte man glück-
lich als Sieger die Heimreise antreten und kann nach wie vor vom Auf-
stieg und der Meisterschaft träumen. Es spielten: Tietze/Zink (1), Dubai/
Baumbach (1), Retz/Gröger, Dubai (1), Tietze (2), Retz, Baumbach (1), 
Gröger (1), Zink (2).
Herren III – SV Frauenzimmern 9:2
Durch den Personalmangel der Herren I und der parallel zum Spiel statt-
findenden Jugendrangliste wurde es auch bei den Herren III mit dem 
Personal eng. Kai Bachmann verzichtete dann auf die Ranglistenaus-
spielung und Joe Zink auf seine Einladung zum Brunch – das nenne ich 
Mannschaftsgeist! Klasse Jungs. Gegen das Tabellenschlusslicht setzte 
man sich klar durch und winkt nun von der Tabellenspitze, da unser di-
rekter Konkurrent Kirchhausen am WE gegen den TSV Weinsberg patzte. 
Jetzt heißt es die nächsten Spiele konzentriert anzugehen, dann steht 
der Meisterschaft und erneuten Aufstieg nichts entgegen! Klasse Leis-
tung! Glückwunsch an: Christoph Böttcher, Gentian Krasniqi, Joachim 
Zink, Nico Toletzki, Kai Bachmann und Arian Krebs.

Naturschutzverein Zaberfeld e. V.

Einsätze für unsere Natur
Landschaftspflegetag ein voller Erfolg!
Dank herrlichem Frühlingswetter hatte die Aktion zahlreiche Helfer(in-
nen), die Kindergruppe sorgte für offene Schilfflächen am Damm Ehmets-
klinge, der Einsatz im NSG Michelbachsee war dank der großen Vorarbeit 
durch den Bauhof ohne Probleme zu bewältigen, das Seeufer ist für die 
Wasservögel nun wieder frei! Großer Dank gebührt auch der Freiwilligen 
Feuerwehr, die den Einsatz tatkräftig und mit Getränken sowie leckerem 
Vesper unterstützte! Allen Beteiligten möchten wir für ihren Einsatz zu-
gunsten der Natur herzlich danken!
Amphibienschutz ist nötig:
Die steigenden Temperaturen wecken auch die überwinternden Frösche 
und Kröten aus dem Winterschlaf, sie begeben sich auf Wanderung zu 
den Laichgewässern. Die Erdkröten aus dem Gehrnwald wandern zum 
Michelbachsee und müssen dabei eine Landstraße überqueren, was 
viele Verluste bedeutet. Hilfe in den letzten Jahren war ein Krötenschutz-
zaun an der Straße nach Michelbach, an die zweitausend Tiere wurden 
dort eingesammelt und an den See transportiert!
Auch dieses Jahr erstellt der Naturschutzverein den Fangzaun, Freitag-
nachmittag, 22. Februar,  ab 15.00 Uhr sind wir beim Aufbauen und für 
die Wochen danach bis evtl. Anfang April frühmorgens mit Kontrolle der 
Fangeimer beschäftigt. Wer sich hier beteiligen will, bitte melden bei 
Volker Dühring, Tel. 07135/936744 oder volker.duehring@gmx.de!
Einsatz am Samstag, 23. Februar:
Die vom Verein gepflegten Streuobstbäume sind geschnitten und das 
Schnittgut soll entfernt werden. Für diesen Einsatz sind wieder Helfer(in-
nen) willkommen, wir treffen uns Samstag, 23.02. um 9.00 Uhr an der  
Lagergarage des Vereins neben der Grundschule. Für Getränke und  
Vesper sorgt wie immer bei unseren Einsätzen der Verein.
Stammtisch am Sonntag, 3. März:
Unser Stammtisch am ersten Sonntag im Monat findet in der Spitzen-
berghütte statt, ab 10.00 Uhr bis zur Mittagszeit. Nicht nur Mitglieder, 
auch Gäste sind uns immer willkommen! Wir diskutieren über aktuelle 
Themen im Naturschutz vor Ort und planen unsere Einsätze im neuen 
Jahr, wie Betreuung Krötenschutzzaun im Februar-März, Nistkastenpfle-
ge, Förderung der Streuobstbestände durch die Gemeinde, Aktionen für 
blühende Wiesen im Naturpark. Nach Möglichkeit zu Fuß auf den Berg 
kommen, aber Ausnahmen sind möglich!

Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld

Einladung zur Mitgliederversammlung
Wir laden Sie recht herzlich zur Mitgliederversammlung des OGV Zaber-
feld am Freitag, 15. März 2019 um 19.30 Uhr, ins Sportheim Zaberfeld ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, 2. Gedenken unserer verstorbenen Mitglieder, 3. Bericht 
des Vorsitzenden, 4. Bericht des Schriftführers, 5. Bericht des Kassierers, 

6. Bericht des Kassenprüfers, 7. Aussprache zu den Berichten, 8. Entlas-
tung des Vorstandes, 9. Wahlen, 10. Änderung der Satzung (aufgrund 
redaktioneller Überarbeitung; § 14 Vorstand im Sinne § 26 BGB; § 20 
Datenschutz im Verein; § 21 Salvatorische Klausel). Den Mitgliedern ging 
der Satzungsentwurf mit der persönlichen Einladung zu., 11. Ehrungen, 
12. Verschiedenes.
Anträge weiterer Tagesordnungspunkte richten Sie bitte schriftlich bis 
08.03.2019 an Stefan Simon, Hauptstr. 16/1, Zaberfeld. Damit Sie in 
Ruhe vor Beginn der Versammlung essen können, steht Ihnen das Es-
sensangebot in der Sportgaststätte bereits ab 18.00 Uhr zur Verfügung.  
Weitere Infos stehen Ihnen auf unserer Homepage www.ogv-zaberfeld.de 
zur Verfügung.
Im Namen des gesamten Vorstands� Stefan Simon, 1. Vorsitzender

Schwäbischer Albverein

Wanderung am 17. Februar 2019
Eine Etappe auf dem Eppinger-Linien-Weg
13 Wanderer starteten bei traumhaftem Wetter in Diefenbach zur Skulp-
tur „Verhack“. Nach kurzer Besichtigung der Skulptur ging es los Richtung 
Scheuelberg. Am Aufstieg zum Scheuelberg gingen wir den Weg links 
weiter, da die weiterführenden Wege durch Forstarbeiten sehr schmutzig 
waren. Der Wanderweg führte uns dann über Salzacker zum Tiefensee 
in Maulbronn. Die Wegmarkierung zeigte hinauf zum Schafhof. Da fast 
niemand den Schafhof kannte, bot sich ein Rundgang durch diesen im 
14./15. Jahrhundert erbauten Wirtschaftshof an und die Wandersleute 
erfuhren viel Interessantes aus der Geschichte um Maulbronn. Vom 
Wannenbachweg ging es leicht bergan auf herrlichen Waldwegen bis 
zur Bundesstraße, die wir überquerten. Nach kurzer Rast führte die Ep-
pinger Linie auf dem Wall mit Palisaden über viele Baumwurzeln durch 
den Wald. Schautafeln informierten über den kulturhistorischen Wander-
weg. Oberhalb von Schönenberg kamen wir an der freigelegten Stern-
schanze vorbei und wanderten dann zur Chartaque auf dem Sauberg 
mit einer schönen Aussicht und Rastplatz. Das war die Gelegenheit, das 
Rucksackvesper auszupacken um sich zu stärken. Zum Nachtisch gab es 
eine Runde „Bärenfang“, den einer der Mitwanderer mitgebracht hatte 
und vorzüglich schmeckte. Die fröhlichen Wandersleute machten sich 
auf zum Endspurt. Abwärts ging es auf dem Wall durch den Welschen-
wald, dann über das freie Feld und durch die Maulbronner Hohle nach 
Mühlacker hinein. Das Ziel am Bahnhof wurde wesentlich früher erreicht  
als gedacht, es war eine super Wandergruppe. Zum Ausklang dieses 
wunderschönen Wandertages gab es Pizza bei sehr interessanten Ge-
sprächen und guter Laune.� Ch. Buchert
Hauptversammlung am 8. März 2019
Liebe Albvereinsfreunde, Seniorenwanderer, Gastwanderer und Freunde, 
zu unserer Hauptversammlung im „Wirtshaus am See“ um 19.00 Uhr 
möchten wir sie alle herzlich einladen. Vor der Versammlung besteht ab 
18.00 Uhr die Möglichkeit ein Abendessen einzunehmen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Berichte des Vorstandes, Schriftführer, 
Kassiererin, Kassenprüfer, Wanderwart und Wegewart; 3. Aussprache  
zu den Berichten; 4. Entlastungen; 5. Wahl (Kassenprüfer); 6. Ehrungen; 
7. Vorschau; 8. Verschiedenes.
Anträge zur Tagesordnung sind bis 1. März 2019 beim Vorstand einzu-
reichen. Wir freuen uns, viele Mitglieder und Gäste begrüßen zu dürfen.
Im Namen der Vorstandschaft� Christian Piechotta

Sozialverband VdK
Ortsverband Oberes Zabergäu

VdK Info-Mittag 23.02.2019
Informationsmittag am Samstag, 23. Februar 2019, im ev. Gemeinde-
haus in Pfaffenhofen-Weiler, Ziegelstr. 7, Beginn 14:30 Uhr.
Liebe VdK-Mitglieder,
zu unserem nächsten Info-Mittag am 23.02.2019 laden wir Sie mit Ihren 
Angehörigen, Freunden und Gästen, recht herzlich ein. Thema: „Hilfe bei 
der Pflege zu Hause“, Referent: Herr Ronnie Biedermann, Pflegedienst 
Lichtblick. Wie können wir im Pflegefall in unserem häuslichen Umfeld 
bleiben? Welche Hilfe steht dem Pflegenden zur Verfügung? Unter die-
sem Thema wollen wir die Möglichkeiten der praktischen Umsetzung 
und Gestaltung erfahren. Wir würden uns freuen, Sie zahlreich an unse-
rem Info-Mittag und zu Kaffee und Kuchen begrüßen zu dürfen. Jeder-
zeit können Sie sich an Karin Grün, Vorsitzende, Tel.-Nr. 07135/12689 
oder per E-Mail: gruen_karin@t-online.de wenden. Mehr Informationen 
zu allen Aktivitäten unseres Ortsverbandes finden Sie im Internet unter: 
www.vdk.de/ov-oberes-zabergaeu
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NACHBARVEREINE
Häfnerhaslacher Musikabend 
ist ausverkauft am Samstag, den 23. Februar 2019. 
Veranstalter: Unser Dorf 2005 e. V., Freunde Häfnerhaslachs, www.unser-
dorf-2005.de

Kleintierzüchterverein Weiler

Jahreshauptversammlung 2019
Am 1. März um 20 Uhr findet unsere 45. Jahreshauptversammlung in der 
Gaststätte zur Eisenbahn in der Zaberstraße 11 in Weiler statt. Hierzu 
möchten wir alle Mitglieder recht herzlich einladen. Die Tagesordnung 
beinhaltet folgende Punkte: 1. Begrüßung, 2. Totenehrung, 3. Berichte 
der Vorstandschaft, 4. Entlastungen, 5. Wahlen, 6. Anträge (Anträge sind 
bis zum 22.02.2019 beim Vorstand abzugeben), 7. Verschiedenes.
Wir möchten nochmals darauf Hinweisen, dass die Versammlung dieses 
mal nicht im Sängerheim stattfindet, wir freuen uns euch am 1. März 
begrüßen zu dürfen.

PARTEIEN BERICHTEN

Bündnis90/DIE GRÜNEN, OV Zabergäu

Grüne nominieren für die Kreistagswahl im Mai
Die Mitglieder von Bündnis 90/Die Grünen aus Cleebronn, Güglingen, 
Pfaffenhofen, Zaberfeld und Brackenheim haben für den Wahlbezirk III 
Brackenheim der fünf Kommunen am 11.02.2019 ihre Kandidatinnen 
und Kandidaten für die Kreistagswahl am 26.05.2019 nominiert. Die 
Platzierung:
1. Jürgen Winkler, Brackenheim, 2. Friederike Wilhelm, Cleebronn, 3. Wolf-
ram Heller, Brackenheim, 4. Renate Nowak, Güglingen, 5. Hans-Jürgen 
Albrich, Brackenheim, 6. Viktoria Böhringer, Cleebronn, 7. Jürgen Sauer, 
Brackenheim, 8. Marcel Eble, Güglingen, 9. Peter Luboeinski, Brackenheim, 
10. Peter Steinhausen, Pfaffenhofen

SONSTIGES
Selbsthilfegruppe tBa – trotz Behinderung aktiv
Das nächste Monatstreffen mit Kaffee und Kuchen findet am 23. Febru-
ar 2019, wie immer ab 14.00 Uhr im ev. Gemeindehaus in Gemmingen 
statt. Gäste, mit oder ohne körperliche Beeinträchtigung, mit oder ohne 
Rolli, sind herzlich dazu eingeladen. Bei diesem Gruppentreffen wird uns 
ein Mitglied einen Vortrag über sein Hobby vortragen.

29. Oberderdinger Kleider- und Spielzeugbasar
Am kommenden Samstag den 23. Februar findet von 14 – 16 Uhr der 
diesjährige Frühjahrsbasar in der Oberderdinger Aschingerhalle statt. 
Nach rasanter Tischvergabe bleibt auf 70 Tischen bestimmt kein Wunsch 
für ein komplettes Frühlings- und Sommersortiment für kleine und große 
Kinder offen!

Kohl-Senioren-Treff
Zum gemütlichen Treffen am Mittwoch, 27.02. ab 15 Uhr kommen die 
Kohl-Senioren im Besen Winkler in Brackenheim (extra Öffnung) zusam-
men. Eine Vorwanderung rund um Brackenheim beginnt um 14.00 Uhr 
ab dem ehemaligen Werk I.

Tierschutzverein Leingarten-Schwaigern u. Umgebung e. V.
Großer Antik- & Flohmarkt in der Festhalle Leingarten
Freitag, 1. März 2019 von 18 – 21 Uhr
Samstag, 2. März von 11 – 18 Uhr mit Kaffee und Kuchen

Das Programm Frühjahr 2019 vom Haus der Familie – 
online und neue Programmhefte sind da!
Das Frühjahr-Programm 2019 des Hauses der Familie ist mit mehr als  
400 Kursen in Stadt- und Landkreis Heilbronn online. Ob Eltern-Kind- 
Kurse, Vorträge oder Ferienangebote für Grundschüler und Familien: 
Unter www.hdf-hn.de können sich Interessierte über ein breites Angebot 
informieren und anmelden. Als Heft liegt das neue Programm ab Anfang 
Februar an allen bekannten Auslagestellen aus. Info und Anmeldung 
im Haus der Familie, Fügerstraße 6, unter Telefon 07131/2769230 oder 
unter www.hdf-hn.de


